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BERICHT DES AUFSICHTSRATES 

ÜBER 

DAS GESCHÄFTSJAHR 2011/12 

Der Aufsichtsrat hat im Geschäftsjahr 2011 /12 die ihm nach Gesetz und Satzung zukom­
menden Aufgaben im Rahmen von fünf Plenarsitzungen, zwei Sitzungen des Prüfungsaus­
schusses und vier Sitzungen des Präsidialausschusses wahrgenommen. Dabei hat der Vor­
stand über den Gang der Geschäfte und die Lage der Gesellschaft schriftlich und mündlich 
umfassend Auskunft gegeben. 

Der Jahresabschluss und der Konzernabschluss zum 31. März 2012 wurden von dem nach 
§ 270 UGB gewählten Abschlussprüfer, der Grant Thornton Unitreu GmbH Wirtschaftsprü­
fungs- und Steuerberatungsgesellschaft, Wien, geprüft.

Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt und ergeben, dass der Jahresabschluss 
sowie der gemäß§ 245a UGB nach International Financial Reporting Standards (IFRS) auf­
gestellte Konzernabschluss den gesetzlichen Vorschriften entsprechen. Der Abschlussprüfer 
hat sowohl für den Jahresabschluss als auch den Konzernabschluss einen uneingeschränk­
ten Bestätigungsvermerk erteilt und bestätigt, dass der Lagebericht und der Konzernlagebe­
richt im Einklang mit dem Jahresabschluss und dem Konzernabschluss steht. 

Nach vorhergehender Befassung des Prüfungsausschusses hat der Aufsichtsrat am 29. Mai 
2012 den Jahresabschluss zum 31. März 2012 geprüft und gebilligt. Der Jahresabschluss ist 
damit gemäß § 96 Abs. 4 Aktiengesetz festgestellt. Der Aufsichtsrat hat zudem nach vorhe­
riger Befassung des Prüfungsausschuss den Lagebericht sowie den Konzernabschluss samt 
Konzernlagebericht und den Corporate Governance-Bericht zustimmend zur Kenntnis ge­
nommen. 

Der Corporate Governance-Bericht wurde ebenfalls von der Grant Thornton Unitreu GmbH 
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft, Wien, im Rahmen der jährlich 
durchgeführten externen Evaluierung der Einhaltung der C- und R-Regeln des Corporate 
Governance-Kodex durch die voestalpine AG geprüft, und es wurde festgestellt, dass der 
Bericht den tatsächlichen Gegebenheiten entspricht. 

Festgestellt wird, dass das Geschäftsjahr 2011 /12 mit einem Bilanzgewinn von 
EUR 136.000.000,-- schließt; es wird vorgeschlagen, eine Dividende von EUR 0,80 je divi­
dendenberechtigter Aktie an die Aktionäre auszuschütten und den verbleibenden Betrag auf 
neue Rechnung vorzutragen. 

Linz, am 29. Mai 2012 

Der Aufsichtsrat

Dr. Lemppenau
(Vorsitzender)


